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RUSSLAND RUSTET

Russland storniert LMV-Mé65:
Zuruck zum eigenen Tigr-M

Nachdem das russische Heer die Einkdufe der italienischen Panzerwagen LMV-Mé5
eingestellt hat, bekommt das russische Pendant Tigr-M griines Licht:
Erste Fahrzeuge dieser Klasse werden jetzt an die Truppe ausgeliefert werden.

VON UNSEREM RUSSLAND-KORRESPONDENTEN DMITRI KORSAKOV AUS MOSKAU

«Der gepanzerte Spezialwagen Tigr-M wird
jetzt laufend bei der russischen Armee in
den Dienst gestellt», teilte offiziell ein hoch-
rangiger Sprecher des russischen Heeres
mit.

Das Fahrzeug habe bereits alle not-
wendigen Tests durchlaufen, jedoch miisse
der Minenschutz verstéarkt werden.

1775 gekauft, 1225 storniert

Zuvor hatte Moskau angekiindigt, dass
die Kooperation mit dem italienischen Her-
steller der Panzerwagen LMV-M65 einge-
stellt werde. Um Vertragsstrafen zu vermei-
den, werde der erste Vertrag iiber die Liefe-
rung von 1775 Panzerwagen erfiillt.

Doch der Kauf von weiteren 1275 Pan-
zerwagen werde storniert. Der Iveco-Deal
war unter dem friitheren russischen Vertei-
digungsminister Anatoli Serdjukow verein-
bart worden, der im Herbst 2012 wegen
Korruption entlassen wurde.

Nach einem Bericht der Zeitung Ros-
sijskaja Gaseta prasentierten sich NATO-
Panzerwagen auf dem Testgeldnde Kubinka,
nahe Moskau, als nicht wintertauglich und
streikten bereits bei zehn Grad minus.

Versagen in der Kalte

Die Motoren waren nicht mehr zu star-
ten und die Fahrzeuge musten in einer be-
heizten Halle aufgewarmt werden. Bei mi-
nus 15 Grad fror die Hydraulik ein, und die
Heizungssysteme fielen aus. Zudem miss-
gliickte auch ein Schiesstest mit dem italie-
nischen Centauro.

Nach dem ersten Schuss mit der 105-
Millimeter-Kanone blieb vom Boden auf-
gewirbelter Schnee an der Optik kleben
und setzte den Schiitzenpanzer ausser
Gefecht, weil die Wischer tiberfordert
waren. Inzwischen machte sich zudem Un-
mut bei den Chefs der russischen Militér-
industrie wegen der immer haufigeren Auf-
trage an NATO-Mitgliedsstaaten breit. Die
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Werkbild

Der russische Tlgr-M erhalt den Vorzug vor dem |tal|en|schen LMV Mé5.

russischen Pendants zu den italienischen
Panzerfahrzeugen waren keinesfalls schlech-
ter.

Das Verteidigungsministerium unter
Serdjukow hatte seinerzeit die Auftragsver-
gabe mit den deutlich gilinstigeren Preisen
begriindet, die der Westen fiir vergleichbare
Technologie angeboten hatte.

Auftrage bleiben in Russland

Das Ministerium hat auf die Kritik
reagiert und kiindigte an, kiinftig wieder
mehr Auftrdge an russische Riistungsbe-
triebe vergeben zu wollen. Technik werde
nur noch im Ausland gekauft, wenn russi-
sche Firmen diese nicht anbieten konnten,

sagte der Verteidigungsminister Sergej
Schoigu. Man wolle die heimische Industrie
wieder unterstiitzen.

Einblick in die Technik

Das Militdrmagazin Arsenal berichtet,
warum die bisherigen Geschéfte mit NATO-
Landern abgewickelt worden waren. Russ-
land erhalte auf diese Weise einen tiefen
Einblick in technische Konzepte auf einem
sehr begehrten Marktsegment.

Allerdings gebe es auch einen gewalti-
gen Nachteil: Notwendige Umriistungen
der russischen Armee hingen dann kiinftig
auch von der politischen Situation in der
Welt ab. Russland werde erpressbar. [



	Russland storniert LMV-M65 : zurück zum eigenen Tigr-M

